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13.2.2012 A7-0225/152 

Änderungsantrag 152 
Vicky Ford 
im Namen der ECR-Fraktion 

 

Bericht A7-0225/2011 
Peter Simon 
Einlagensicherungssysteme 

COM(2010)0368 – C7-0177/2010 – 2010/0207(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 
Erwägung 20 a (neu) 
 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

  (20a) Die Mitgliedstaaten erlassen 

Vorschriften für eine Vorab- oder 

nachträgliche Finanzierung oder eine 

Kombination von beiden. Im Rahmen 

dieser Vorschriften wird die 

Kapitalgrundausstattung der Banken, die 

durch das System gedeckt sind, 

berücksichtigt, wobei eine höhere 

nachträgliche Finanzierung zulässig ist, 

wenn eine größere Kapitalgrundlage 

vorhanden ist. 

Or. en 
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13.2.2012 A7-0225/153 

Änderungsantrag 153 
Vicky Ford 
im Namen der ECR-Fraktion 

 

Bericht A7-0225/2011 
Peter Simon 
Einlagensicherungssysteme 

COM(2010)0368 – C7-0177/2010 – 2010/0207(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 
Erwägung 20 b (neu) 
 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

  (20b) Während eines laufenden 

Beobachtungszeitraums bis 2015 sollen 

die Mitgliedstaaten die Vorteile von Ex-

ante- und Ex-post-Systemen vor dem 

Hintergrund der durch das Baseler 

Abkommen festgesetzten 

Liquiditätsstandards beurteilen. Wenn ein 

System, das teilweise oder vollständig ex 

post finanziert wurde, während eines 

Beobachtungszeitraums oder im 

Anschluss daran ex-ante finanziert 

werden soll, beginnt die zehnjährige 

Finanzierungsperiode mit dem Tag des 

Wechsels zur Ex-ante-Finanzierung. 

Or. en 



 

AM\892302DE.doc  PE479.470v01-00 

DE In Vielfalt geeint DE 

 

13.2.2012 A7-0225/154 

Änderungsantrag 154 
Vicky Ford 
im Namen der ECR-Fraktion 

 

Bericht A7-0225/2011 
Peter Simon 
Einlagensicherungssysteme 

COM(2010)0368 – C7-0177/2010 – 2010/0207(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 
Artikel 2 – Absatz 1 –  Buchstabe i 
 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

i) verfügbare Finanzmittel: Bargeld, 

Einlagen und risikoarme Schuldtitel mit 

einer Restlaufzeit von maximal 

24 Monaten, die innerhalb der in Artikel 7 

Absatz 1 genannten Frist liquidiert werden 

können; 

i) verfügbare Finanzmittel: Bargeld, 

Einlagen und risikoarme Schuldtitel mit 

einer Restlaufzeit von maximal 24 

Monaten, die innerhalb der in Artikel 7 

Absatz 1 genannten Frist liquidiert werden 

können, verpfändete Aktiva und, bei 

einem Ex-post-System, auch Garantien 

oder kommerzielle 

Darlehensvereinbarungen öffentlicher 

Institutionen (auch der Mitgliedstaaten), 

sofern die Bedingungen und Modalitäten 

für die von diesen Fazilitäten 

angebotenen Kredite eine kommerzielle 

Grundlage haben und der Mitgliedstaat in 

der Lage ist, nachzuweisen, dass 

Maßnahmen vorhanden sind,  die 

angemessene alternative 

Finanzierungsmöglichkeiten vorsehen; 

Or. en 
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13.2.2012 A7-0225/155 

Änderungsantrag 155 
Vicky Ford 
im Namen der ECR-Fraktion 

 

Bericht A7-0225/2011 
Peter Simon 
Einlagensicherungssysteme 

COM(2010)0368 – C7-0177/2010 – 2010/0207(COD) 

Vorschlag für eine Richtlinie 
Artikel 9 – Absatz 1 –  Unterabsatz 1 
 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Mitgliedstaaten sorgen dafür, dass 

Einlagensicherungssysteme über 

angemessene Systeme zur Feststellung 

ihrer potenziellen Verbindlichkeiten 

verfügen. Die verfügbaren Finanzmittel 

von Einlagensicherungssystemen müssen 

in einem angemessenen Verhältnis zu 

diesen Verbindlichkeiten stehen. 

Die Mitgliedstaaten sorgen dafür, dass 

Einlagensicherungssysteme über 

angemessene Systeme zur Feststellung 

ihrer potenziellen Verbindlichkeiten 

verfügen. Die verfügbaren Finanzmittel 

von Einlagensicherungssystemen müssen 

in einem angemessenen Verhältnis zu 

diesen Verbindlichkeiten stehen. 

 Während eines laufenden 

Beobachtungszeitraums bis 2015 sollen 

die Mitgliedstaaten die Vorteile von Ex-

ante- und Ex-post-Systemen vor dem 

Hintergrund der durch das Baseler 

Abkommen festgesetzten 

Liquiditätsstandards beurteilen. Wenn ein 

System, das teilweise oder vollständig ex 

post finanziert wurde, während eines 

Beobachtungszeitraums oder im 

Anschluss daran ex-ante finanziert 

werden soll, beginnt die zehnjährige 

Finanzierungsperiode mit dem Tag des 

Wechsels zur Ex-ante-Finanzierung. 

Or. en 

 

 


